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Fütterungsversuch Stroh vs. Luzerne
Jasmin Brun, Marie-Louise Koller, Ramon Krummenacher

Eine ausreichende Strukturversorgung ist grundlegend für den Erfolg in der Milchviehfütterung. Immer öfter reichen die 

herkömmlichen Grundfutterkomponenten nicht mehr aus, um eine ausreichende Strukturversorgung zu gewährleisten. In 

diesem Versuch wollen wir herausfinden ob Stroh / Emd gegen Luzerne konkurrenzieren kann.

Wir wollen herausfinden, ob es durch die Luzerne 

Veränderungen in der Leistung (Milchmenge, Milchgehalt, 

Wiederkautätigkeit und Harnstoff) der Kühe gibt. Weiter 

soll der Versuch Antworten auf die Wirtschaftlichkeit von 

Luzerne in der Ration liefern.

➢ Ermitteln des TS-Verzehr

➢ Überwachung der Wiederkautätigkeit

➢ Analysieren der Melkroboterdaten 

➢ Analysieren der Milchleistungsprüfung

Der Versuch wird mit der Milchviehherde in der Chamau 

während der Winterfütterung über 4 Monate durchgeführt. 

Die Herde wird in 2 Gruppen aufgetei lt, welche 

unterschiedlich gefüttert werden. Herde 1 wird wie bis 

anhin mit Stroh und Emd gefüttert. Bei Herde 2 werden 

diese Komponenten durch Luzerne ersetzt. Zusätzlich wird 

bei der Herde 1 die Menge an Sojaschrot so angepasst, 

dass die beiden Rationen bezüglich MPP, APDE, APDN, 

NDF und TS-Verzehr möglichst identisch sind.

Nach der Hälfte der Versuchszeit werden die Herden 

getauscht (resp. deren Fütterung), damit die Fütterung 

und ihre Auswirkungen möglichst herdenunabhängig 

erhoben werden können.

Um möglichst genaue Werte zu erhalten, werden 

zusätzlich alle 2 Wochen die TS-Gehalte der Silagen 

(Mais und Gras) sowie der beiden unterschiedlichen 

Mischrationen eruiert.

➢ Versuchszeitraum: Oktober 2022 bis März 2023

➢ Nach 2 Monaten werden die Rationen getauscht und dann für weitere 2 Monate der jeweils anderen Herde gefüttert.

➢ Alle 2 Wochen werden Proben der beiden Mischrationen und der Gras- und Maissilage aus den Fahrsilos entnommen 

und analysiert.
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